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          Halle, 23.09.2025 
 
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 12/25  
  

„Nichts ist abgeschlossen. ANTJE WEYRICH. Schmuck“ 
 

10. September – 16. Oktober 2025 
Stadtarchiv Halle, Rathausstraße 1, 06108 Halle (Saale) 

 
  

Kuratorenführung: Dienstag, 30. September 2025, 15 Uhr: Marcus-Andreas Mohr führt 
durch die Ausstellung. 
Finissage: Donnerstag, 16. Oktober 2025, 18 Uhr: die Schreibgruppe BandSchreibenVorfall 
(Halle und Leipzig) liest Texte zur Ausstellung.   
 
Der halleschen Schmuckgestalterin Antje Weyrich ist die diesjährige Ausstellung des 
Kunstvereins im Stadtarchiv Halle gewidmet. Unter dem Titel „Nichts ist 
abgeschlossen“ erinnert die Ausstellung an die 2020 viel zu früh verstorbene Künstlerin und 
Galeristin.  
 
Gezeigt wird eine Auswahl der Arbeiten von Antje Weyrich in Kombination mit Zitaten aus 
ihrer Diplomarbeit, in der sie sich mit „Schmuck als Kommunikation“ auseinandersetzt. Dazu 
grafisch aufbereitete Texte von Menschen, die die von ihr geschaffenen Schmuckstücke 
tragen, in Auftrag gegeben oder verschenkt haben. Allein zur Ausstellungseröffnung waren 
100 Gäste aus Halle und darüber hinaus gekommen. 
 
Nächste Veranstaltung und besonderes zu empfehlen ist die Kuratorenführung am 
30.09.2024 um 15 Uhr: Marcus-Andreas Mohr führt durch die Ausstellung. Er ist in dem 
Kuratorentandem für die visuelle Umsetzung der Ausstellung zuständig. Diese Besetzung ist 
ein Glücksfall. Als Fotograf, Autor und Medienkünstler hat er das Ausstellungskonzept 
visuell-künstlerisch umgesetzt und ihm Leben eingehaucht. Die inhaltliche und 
sozialwissenschaftliche Perspektive kommt von Dr. phil. Jeannette Drygalla. Sie ist 
Sozialwissenschaftlerin, Autorin und angewandte Figurenspielerin. Beide haben kurz nach 
der Vernissage eigene Ausstellungsbeteiligungen auf den Weg gebracht: Marcus-Andreas 
Mohr im Literaturhaus Halle (Mitgliederausstellung Helle Kammer, noch bis 26.10. 2025 zu 
sehen), Jeannette Drygalla im Stadtmuseum Halle (Ausstellung „Spiel weiter!“, noch bis 
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11.01.2026 zu sehen). Beide Kuratoren verbinden in ihrer Arbeit Bild mit Text, sie schreiben 
seit einiger Zeit gemeinsam und werden mit Texten zur Ausstellung auch bei der Finissage 
am 16. Oktober 18 Uhr mit einer Lesung zu hören sein.  
 
Link zum Podcast zur Ausstellung und mehr Informationen unter: https://www.hallescher-
kunstverein.de/2025-antje-weyrich.html 
 
 
Weitere Veranstaltungen: 
 
Der Hallesche Kunstverein lädt am Mittwoch, 24.09.2025, Beginn 18 Uhr, zu einem 
öffentlichen Vortrag zum Thema „KUNST IM ÖFFENTLICHEN RAUM IN HALLE“ ins 
Stadtarchiv Halle, Rathausstraße 1, 06108 Halle (Saale) ein. 
Referent ist Matthias Kunkel, Koordinator Bildende Kunst bei der Stadt Halle. Der Eintritt ist 
kostenfrei. 
  


